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Recknitz-Trebeltal Kurier
Amtliches Mitteilungsblatt für das Amt Recknitz-Trebeltal, die Städte Bad Sülze und Tribsees 

sowie die Gemeinden Dettmannsdorf, Drechow, Deyelsdorf, Eixen, Grammendorf, 
Gransebieth, Hugoldsdorf und Lindholz
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Die nächste Ausgabe erscheint am 18. Juli 2025.
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Stellenausschreibungen
Sie haben Interesse an einer Tätigkeit  
im Amt Recknitz-Trebeltal?

Dann lohnt sich ein Blick auf unsere Homepage  
www.recknitz-trebeltal.de
Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

i.A. Christine Hering
Personalabteilung – Tel. 038229-71112
E-Mail: chering@recknitz-trebeltal.de

Änderung der Verkehrsführung  
im gesamten Altstadtgebiet  
der Stadt Tribsees
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger der Stadt Tribsees,

das Stadtgebiet von Tribsees ist gekennzeichnet durch  
schmale Fahrbahnen und engen Gassen. Die Altstadt von  
Tribsees gestaltet sich überwiegend zu einem reinen Wohnge-
biet. Mit der neuen Verkehrsführung sollen die Anwohner(innen) 
und Gäste die Möglichkeit haben, in den zahlreichen neu ge-
kennzeichneten Parkflächen die Fahrzeuge zu Parken. Gleich-
zeitig wird die Geschwindigkeit auf 30 km/h reduziert.
Gemeinsam mit der Straßenverkehrsbehörde des Landkreises 
Vorpommern-Rügen wurde die künftige Verkehrsregelung vor 
Ort geprüft und letztendlich verkehrsrechtlich am 08.05.2025 
genehmigt und angeordnet.
Die neue Verkehrsführung wird bis zum 31.07.2025 umgesetzt.
Wie auf den Plänen ersichtlich ist, wird künftig der gesamte 
Altstadtbereich eine Zone 30 mit Zone eingeschränktes Halte-
verbot, ein Parken in den gekennzeichneten Flächen ist erlaubt.
Gekennzeichnete Parktaschen finden Sie bereits in der Neu-
baustraße, Knochenhauerstraße und Karl-Marx-Straße. Weiter 
besteht die Möglichkeit auf den Seitenstreifen in der Südqueb-
be in Richtung Vor dem Steintor zu Parken.
Weitere Parktaschen werden folgen.
Sollten Sie zur geänderten Verkehrsführung noch Fragen  
haben, werden diese gerne beantwortet von unserem  
Bürgermeister oder im Ordnungsamt, Rathaus Tribsees. 
Gerne auch telefonisch unter 038320617211 oder per E-Mail  
aschoening@recknitztrebeltal.de

Im Auftrag

Schöning
SB Ordnungsamt

Zusätzliche Öffnungszeiten  
im Einwohnermeldeamt
Zusätzlich bieten wir auch im Jahr 2025 insbesondere für die 
Pendler unseres Amtsbereiches jeden ersten Sonnabend 
im Monat abwechselnd in Tribsees und Bad Sülze weitere 
Sprechzeiten an.
Bitte vereinbaren Sie telefonisch einen Termin.

Einwohnermeldeamt Tribsees: 038320 617231

Einwohnermeldeamt Bad Sülze: 038229 71116

3.Quartal 2025:
05. Juli 09.00 - 12.00 Uhr Einwohnermeldeamt 

Tribsees
02. August 09.00 - 12.00 Uhr Einwohnermeldeamt 

Bad Sülze
13. September 09.00 - 12.00 Uhr Einwohnermeldeamt 

Tribsees

Neuer Service für Sie -  
Termine im Einwohnermeldeamt  
online buchen
Sehr geehrte Bürgerinnen, sehr geehrte Bürger,
bitte haben Sie Verständnis, dass das Einwohnermel-
deamt aufgrund des hohen Aufkommens weiterhin auf 
Terminbasis arbeitet.
Ab sofort können Sie nun auch zusätzlich Ihre Termi-
ne im Einwohnermeldeamt an den Standorten Bad Sül-
ze und Tribsees auch über die Internetseite des Amtes 
Recknitz-Trebeltal unter
www.recknitz-trebeltal.de online buchen.

Dieser Service steht Ihnen damit rund um die Uhr jeder-
zeit zur Verfügung.
Telefonisch erreichen Sie das Einwohnermeldeamt aber 
auch wie bisher unter:
Einwohnermeldeamt Bad Sülze: 038229 - 71116
Einwohnermeldeamt Tribsees: 038320 - 617231

Darüber hinaus können Sie nun auch weitere Dienstleis-
tungen online beantragen. Hierzu gehören u.a. der An-
trag auf Übermittlungssperre (Ehe- und Altersjubiläen), 
die Abmeldung einer Nebenwohnung oder die Beantra-
gung einer Meldebescheinigung.

Besuchen Sie uns im Internet!

Beschlossene Satzungen / Richtlinien des Amtsausschusses sowie  
der Städte und Gemeinden des Amtes Recknitz-Trebeltal
Amt/Stadt/Gemeinde Satzung / Richtlinie beschlossen am: veröffentlicht im Internet am:
Amt Recknitz-Trebeltal Satzung des Amtes Recknitz-Trebeltal zur  

Erhebung von Verwaltungsgebühren inkl. Anlage
30.04.2025 12.05.2025

Diese Tabelle hat keinen Anspruch auf Vollständigkeit, die satzungsgemäße Bekanntmachungsform ist das Internet!

Alle Satzungen / Richtlinien / Festsetzungen sind ab dem Tag der Veröffentlichung auf der Internetseite des Amtes Recknitz-
Trebeltal www.recknitz-trebeltal.de unter der Rubrik → Verwaltung&Politik → Satzungen zu finden.

Bekanntmachungen, deren Veröffentlichung im Amtsblatt gesetzlich vorgeschrieben sind, werden hier nachfolgend abge-
druckt.
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Wohngrundstücke in Tribsees zu verkaufen
Die Stadt Tribsees ist Eigentümerin verschiedener Flächen, 
die für eine Wohnbebauung vorgesehen sind. Hierzu gehö-
ren u.a. die im Luftbild rot gekennzeichneten Flächen in der 
Altstadt von Tribsees, sowie in deren unmittelbarer Nähe. Die 
Grundstücke befinden sich an den Straßen „Vor dem Stein-
tor“ und „Südmauerstraße“. Diese Flächen werden hiermit 
zum Kauf angeboten und nachfolgend näher beschieben:
I. Die Grundstücke an der „Südmauerstraße“ bestehen aus 
drei Flurstücken mit insgesamt ca. 1.076 m² Gesamtfläche. 
Sie grenzen im südöstlichen Bereich an die Straße „Süd-
quebbe“. Auf diesem Areal könnten bis zu zwei Parzellen 
mit Wohnbebauung und dazugehörige Nebengebäude, z. B. 
Garagen, Carport, etc. errichtet werden. Die sonnenreiche 
Südhanglage bietet Ihnen hier eine optimale Gestaltungs-
möglichkeit, je nach Ihren Ansprüchen. Bei der möglichen 
Bebauung ist darauf zu achten, dass sich eine geschlossene 
Bauweise mit den Nachbargebäuden im nördlicher Lage er-
gibt.
II. Die vakanten Grundstücke „Vor 
dem Steintor“ sind insgesamt ca. 
1.268 m² groß und bestehen aktuell 
aus zwei Flurstücken. Auch auf die-
sem Areal sollen mindestens zwei 
Wohngebäude als Lückenschluss in 
der Straße „Vor dem Steintor“ ent-
stehen. Hier finden Sie eine frisch 
beräumte, ebene Fläche, die viele 
Gestaltungsmöglichkeiten für Eigen-
heim oder auch andere Wohnmodelle 
zulässt.
Alle Baugrundstücke sind ortsüblich 
erschlossen und frei zur Bebauung. 
Je Grundstücksgeschäft wird eine 
Bauverpflichtung für Wohngebäude 
von Seiten der Stadt Tribsees aufer-
legt.
Bei Bedarf können auch neue Flur-
stücke / Grundstücke gebildet wer-
den, so dass bezüglich des Zuschnitt 
oder der Grundstücksgröße den 

Wünschen der Interessenten entgegengekommen werden 
kann, soweit es den gesetzlichen Vorschriften nicht wider-
spricht und städtebaulich vertretbar ist.
Näheres zu den baurechtlichen Bestimmungen und der An-
wendung der hiesigen Gestaltungssatzung der Stadt Trib-
sees kann im Amt Recknitz-Trebeltal im Fachbereich Bau 
erfragt werden.
Der Verkaufpreis beträgt mindestens 35,00 EUR/m², zzgl.  
aller anfallenden Neben- und Vermessungskosten.
Wurde Ihr Interesse geweckt? Senden Sie Ihren schriftlichen 
Kaufantrag zu den einzelnen Lagen gern an das Amt Reck-
nitz-Trebeltal, Karl-Marx-Str. 18, 18465 Tribsees. Ansprech-
partner in der Verwaltung zu den konkreten Grundstücks-
fragen ist Frau Karg, Tel. 038320 / 617 235, E-Mail: lkarg@
recknitz-trebeltal.de
Gern können Sie sich aber auch direkt an den Bürgermeister, 
Herrn Bernhard Zieris, bei Fragen rund um Ihr Bauinteresse 
in Tribsees wenden.

� Copyright: MutSave

Das Ordnungsamt informiert

Vorbeugender Vegetations- und Waldbrandschutz umfasst alle Maßnahmen, die darauf abzielen, 
die Entstehung, Ausbreitung und Auswirkungen von Bränden zu verhindern oder zu minimieren.
Verhaltensregeln für vorbeugenden Brandschutz:
•	 die Vermeidung von unbeaufsichtigtem offenem Feuer,
•	 Brauchtums- und Lagerfeuer nur an geeigneten oder an ausgewiesenen Plätzen (im öffentlichen Raum)
•	 Beachtung der Windrichtung beim Grillen und offenem Feuer (Funkenflug),
•	 die ordnungsgemäße Entsorgung von Zigarettenkippen,
•	 das unbefugte Befahren von Waldwegen mit motorisierten Fahrzeugen unterlassen,
•	 kein zurücklassen von Glasflaschen/-scherben.

Verhaltensregeln bei einem Brand:

Im Brandfall Ruhe bewahren, Alarm geben, Menschen warnen und die Feuerwehr alarmieren.

Löschmaßnahmen: Wenn möglich und sicher, Brände mit den vorhandenen Mitteln löschen.
Alarmierung: Den Notruf wählen: 112
Evakuierung: Sofort den nahem Umkreis verlassen, falls die Löschanstrengungen nicht erfolgreich sind oder 

die Gefahr zu groß ist.
Hilfe für andere: Versuchen Sie, hilfsbedürftigen Personen bei der Evakuierung zu helfen.
Berichterstattung: Vor Ort bleiben, bis die Feuerwehr eintrifft.
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Tribseeser Freilichtbühne ausgestellt und durch die Besu-
cher der Ausstellung juriert.
Die Gewinner*innen der Jahre 2023 und 2024 nehmen die-
ses Mal außer Konkurrenz teil. Die Bekanntgabe der jeweils 
ersten drei Preisträger*innen in der Altersgruppe bis 14 Jahre 
und in der Gruppe ab 15 Jahre erfolgt am 03.10.2025 vor Ort.
Die Werke können am 16.09.2025 in der Zeit von 16 bis 18 
Uhr im Gemeindehaus der Ev. Kirchengemeinde Tribsees, 
Papenstraße 9, Tribsees, abgegeben werden (Tel. 038320 
309).
Das Formular zur Teilnahme ist im Internet unter https://www.
tribsees-trebeltal.de abrufbar.
Der Kunstwettbewerb 2025 trägt den Titel „Denk ich an 
Deutschland“, und zitiert die erste Zeile des Gedichts „Nacht-
gedanken“, von Heinrich Heine (13.12.1797, Düsseldorf – 
17.02.1856, Paris).
Der bekannte Dichter hatte es im Jahr 1843 geschrieben 
und 1844 veröffentlicht. Heinrich Heine war als (getaufter) 
Jude vom Antisemitismus in Deutschland verfolgt und als 
politischer Autor aus Deutschland vertrieben worden. Seine 
Schriften waren hier ab 1835 verboten. Der Dichter verfass-
te „Nachtgedanken“ im zwölften Jahr seines Pariser Exils. 
Er beschreibt seine Sorge um die Heimat, seine Mutter und 
seine Freunde. Andererseits drückt er seine Sehnsucht nach 
einem besseren und einem gerechteren Deutschland aus.
Die „Initiative Zukunft Tribsees“ organisiert zusammen mit 
der Stadt Tribsees seit 2022 die Veranstaltungsreihe „Trib-
sees zwischen den Toren“.
Der Vielfalt keine Grenzen gesetzt, soll Neues gedacht, pro-
biert und etabliert werden. Alle Bewohnerinnen, Bewohner 
und Gäste sind eingeladen, sich einzubringen. Der Bürger-
initiative gehören u.a. folgende Vereine und Mitglieder an:
Arbeitskreis Asyl der evangelischen Kirchengemeinde Trib-
sees, BBV – Bildung bedeutet Verstehen e.V., de DROM 
e.V. – Gesellschaft zur Förderung von Kultur, Bildung und 
Gemeinwesen, DRK Ortsverein Tribsees, Evangelische Kir-
chengemeinde Tribsees, Frauenverein Tribsees e.V., FWG – 
Wir für Tribsees, Jugendtreff, Malwerkstatt, Motorsportverein 
Touristik e.V., Trebelpötterie e.V., Naherholung Trebeltal Trib-
sees e.V., Streunerhilfe Tribsees, Tribseeser Sportverein von 
1928 e.V., Volkssolidarität e.V. OG Tribsees.
Der Bürgermeister der Stadt Tribsees, Herr Bernhard Zieris, 
bedankt sich „bei allen aktiven Mitstreiter*innen für die tolle 
Zusammenarbeit mit dem Kulturausschuss und der Vorsit-
zenden Mandy Gora, die ganz im Sinne der guten kulturel-
len Entwicklung unserer Stadt ist. Nach den letzten schönen 
Erfolgen der Kunstwettbewerbe freue ich mich auf eine rege 
Beteiligung auch in diesem Jahr. Es ist wieder eine schöne 
Idee, dass die Ergebnisse in einem attraktiven ‚Tribseeser 
Wandkalender 2026‘ nachhaltig festgehalten werden.“

Christine Wunschik, „Naturwunder“, Foto-Collage  Tribseeser 
Kunstwettbewerb 2024, erschienen im Wandkalender 2025.

Bekanntmachung des Wasser- und  
Bodenverbandes „Trebel“
Die Gewässermahd an den Gewässern zweiter Ordnung im 
Einzugsgebiet des Wasser- und Bodenverbandes „Trebel“ 
wird im folgenden Zeitraum durchgeführt:

28.07.2025 – 22.11.2025

Rechte und Pflichten der Unterhaltungsträger sowie der An-
lieger/Eigentümer ergeben sich aus den §§ 39, 40, 41 Was-
serhaushaltsgesetz (WHG), den §§ 62, 63, 66 Landeswas-
sergesetz (LWaG) und §§ 22, 23 der Verbandssatzung.
Vom Anlieger ist entsprechende Baufreiheit zu gewährleis-
ten und die Unterhaltung an den Gewässern nicht zu beein-
trächtigen.
Die Eigentümer, Nutzer, Anlieger und Hinterlieger haben das 
abgelegte Mähgut sowie Aushubboden aus den Gewässern 
aufzunehmen bzw. zu verwerten.
Anfragen hierzu können gerichtet werden an die Geschäfts-
stelle des:
WBV „Trebel“ Telefon: 038326/6532-0
Carl- Coppius- Str. 20 Fax: 038326/6532-9
18507 Grimmen E-Mail: wbv-trebel@wbv-mv.de

Internet: wbv-trebel.wbv-mv.de

gez. Dr. Schnepper
Verbandsvorsteher

„Denk ich an Deutschland“ -  
Die „Initiative Zukunft Tribsees“  
ruft zur Teilnahme  
am Kunstwettbewerb 2025 auf
Nachdem in den beiden Vorjahren jeweils bis zu 60 
Teilnehmer*innen im Alter von 6 bis 90 Jahren ihre künstle-
rischen Werke eingereicht hatten, ruft die „Initiative Zukunft 
Tribsees“ wieder zur Teilnahme am diesjährigen Kunstwett-
bewerb auf. Die eingereichten Werke aus den Genres Male-
rei, Fotografie, Objekt/Skulptur oder Zeichnung/Grafik/ Col-
lage werden am „Tag der Deutschen Einheit“, am 3. Oktober, 
in Tribsees präsentiert.
„Gerade zum ‚Tag der Deutschen Einheit‘ regen Heinrich 
Heines Worte ‚Denk ich an Deutschland‘ dazu an, sich Ge-
danken um unser Land zu machen. Wir hoffen, dass sich 
viele Bürger*innen inspirieren lassen, ihre Assoziationen 
dazu künstlerisch zum Ausdruck zu bringen“, sagt Hubertus 
Wunschik vom Kulturverein „de DROM e.V.“.
„Wir sind sehr gespannt, wie die Teilnehmer*innen dieses 
Projekt – auch im persönlichen Spannungsfeld zwischen po-
sitiven und kritikwürdigen Erfahrungen, zwischen Euphorie 
und Ernüchterung, Hoffnung und Enttäuschung, hohen Er-
wartungen und harten Einschnitten – bildnerisch umsetzen 
werden“, ergänzt Mit-Initiator Heiko Kauffmann vom Arbeits-
kreis ASYL der evangelischen Kirchengemeinde Tribsees.
Die Werke werden am 3. Oktober 2025 in den Räumen der 
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Sozialraumorientierte Schulsozialarbeit Tribsees
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„Im Rausch der Farben“ – Kunstausstellung in der St.-Thomas-Kirche zu Tribsees  
03. Juli bis 31. August 2025
Wenn die altehrwürdige St.-Thomas-Kirche in Tribsees ihre 
Pforten für zeitgenössische Kunst öffnet, treffen spirituelle 
Stille und kreative Explosion auf faszinierende Weise zusam-
men.
Unter dem Titel „Im Rausch der Farben“ zeigen die beiden 
autodidaktischen Künstler Kathy H. Teufel und Wolf He-
rondis erstmals gemeinsam eine Auswahl ihrer Werke - und 
lassen die Kirche dabei in einem neuen, farbenfrohen Licht 
erstrahlen.
Kathy H. Teufel ist eine Grenzgängerin zwischen den Wel-
ten: Ihre Werke reichen von ausdrucksstarker Malerei über 
filigrane Makramee-Arbeiten bis hin zu Installationen aus Na-
turmaterialien und kunstvoll verzierten Straußeneiern. Ihre 

Kunst lebt von Intuition, Tiefe und einer besonderen Nähe 
zur Natur.
Wolf Herondis, bekannt als der „Maler der blauen Stunde“, 
präsentiert eindrucksvolle Arbeiten, die das Licht zwischen 
Tag und Traum einfangen. Als Betreiber der MV-Kunstgalerie 
in Marlow ist er mit seinem unverwechselbaren Stil fester Be-
standteil der regionalen Kunstszene.
Die Ausstellung verspricht ein farbintensives, sinnliches Er-
lebnis – überraschend, vielfältig und berührend. Die Kulisse 
der gotischen Kirche verleiht den Werken eine besondere 
Wirkung und lädt dazu ein, Kunst als spirituelle Erfahrung zu 
erleben.

Start der  
Motorrad- 
saison
Das gute Wetter lockt 
und die Motorradsai-
son beginnt. Wir bit-
ten daher alle Motor-
rad- und Mopedfahrer: 
Fahren Sie vorsichtig 
und umsichtig. Auto-
fahrer und auch Biker 
müssen sich erst wie-
der aneinander ge-
wöhnen.
Halten Sie sich an Ihre 
Fahrerlaubnis. Ohne 
eine gültige oder die 
richtige Fahrerlaubnis 
darf nicht gefahren 
werden.

Wir wünschen all-
zeit gute und sichere 
Fahrt.

DLHZG
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Nicht auf dem gelben Wagen

Haut die Tonne ab

Nicht auf dem gelben Wagen, sondern hoch zu Ross zogen 
11 Reiter und 14 Amazonen nach einer Begrüßung durch 
den Bürgermeister Bernhard Zieris feierlich auf den Reitplatz 
ein. Begleitet wurde der Tross schon ab dem Rathausplatz 
von vielen Schaulustigen. Die Akteure bei diesem Spektakel 
nahmen wieder ihre Keulen in die Hand, mit dem Ziel vor 
Augen eine der begehrten Trophäen zu erkämpfen und uns 
einen spannenden Nachmittag zu bescheren.
Los ging’s!
Zwei Könige vom letzten Jahr wechselten ihre Titel. So ge-
wannen den Titel des Bodenkönigs Gorden Kubinsky aus 
Stralsund auf Poltergeist und Rene Breu aus Wiepkenhagen 
auf Lolek den Titel des Stäbenkönigs.
Nochmals spannend wurde der Kampf um den Tonnenkönig.
Die Tonne, gebaut von Maik Lange, erwies sich als sehr wi-
derstandsfähig.
So bekamen wir beim 13.Tonnenabschlagen eine Königin mit 
der Startnummer 13. Jasmin Scheel aus Spoldershagen auf 
Felix schlug 19.10 Uhr den letzten Zipfel zum Sieg runter.
Herzlichen Glückwunsch an alle 3 Sieger.
Heute möchten wir auch den Damen herzlichen Dank für ihr 
tolles Kuchenangebot sagen. 41 Kuchen wurden kostenlos 
und mit ganz viel Liebe für die vielen Besucher gebacken.
Der Erlös wird für die Veranstaltung im nächsten Jahr ge-
nutzt.
Wir möchten uns aber auch bei den Organisatoren, die Trib-
seeser Pferdefreunde, bei allen fleißigen Helfern im Hinter-
grund und allen Sponsoren bedanken.
Wir freuen uns schon auf das nächste Jahr, wenn es wieder 
spannend zugeht und es heißt

„Gut Schlag“

Erweiterung im Trebel Café:
Ergänzend zur Ausstellung in der Kirche präsentieren die 
Künstler ab dem 30. Juni bis Ende September eine weite-
re Auswahl ihrer Werke im benachbarten Trebel Café. Dort 
lässt sich Kunstgenuss ganz entspannt bei Kaffee und Ku-
chen erleben – ein inspirierender Ort für Begegnung, Aus-
tausch und Muße.
Ein besonderes Anliegen der Künstler ist es, mit ihrer Kunst 
auch Gutes zu tun: Ein Großteil der Verkaufserlöse wird 
gespendet – an den Kirchenverein Tribsees sowie an die 
Deutsche Traumastiftung e.V., die sich für Menschen mit 
seelischen Verletzungen einsetzt.
Feierliche Vernissage: Donnerstag, 3. Juli 2025 um 17:00 
Uhr
Zur Eröffnung laden die Künstler herzlich ein. Sie stehen für 
persönliche Gespräche zur Verfügung, geben Einblicke in ihr 
Schaffen und freuen sich auf den Austausch mit interessier-
ten Gästen.“

Im Zauber des Licht‘s 2� Künstler: Wolf Herondis

Das Flüstern der Kaninchen� Künstlerin: Kathy H.-Teufel
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Veranstaltungskalender

Datum Veranstaltung / Kurse / 
Sonstiges

Location Veranstalter

Juli - August Ausstellung Wolgang Hube Thomaskirche Ev. Kirchgemeinde Tribsees

14.06.2025 Wochenmarkt Tribsees Stadt Tribsees

14.06.2025 Kinderfest und Seifenkistenrennen Tribsees Stadt Tribsees

21.06.2025 Wochenmarkt Marktplatz Stadt Bad Sülze

21.06.2025 Hegeangeln 17:30 Uhr Anglerheim Anglerverein Bad Sülze e.V.

21.06.2025 90-jähriges Feuerwehrjubiläum Feuerwehr Rönkendorf Gemeinde Hugoldsdorf

28.06.2025 Skat 9:00 Uhr Anglerheim Anglerverein Bad Sülze e.V.

28.06.2025 Familiensportfest Tribsees Sportverein Tribsees

05.07.2025 Sommerfest Tribsees Stadt Tribsees

05.07.2025 Hafenfest Bad Sülze Bad Sülzer Faschingsclub e.V.

12.07.2025 Wochenmarkt Tribsees Stadt Tribsees

11.07 - 13.07.2025 ROXSA Festival Bad Sülze Veranstaltung von Popkultur mit 
Kultur- und Heimatverein e.V.

13.07.2025 Skat 9:00 Uhr Anglerheim Anglerverein Bad Sülze e.V.

19.07.2025 Wochenmarkt + Gemüsebörse Marktplatz Stadt Bad Sülze

19.07.2025 Sommerfest Fäsekow Gemeinde Deyelsdorf

28.07. - 
02.08.2025

Ferienspiele + 
Abschlussveranstaltung

Salzmuseum Mecklenburg Kultur- und Heimatverein e.V.

02.08.2025 Sommerfest Gemeinde Drechow Gemeinde Drechow

06.08.2025 Swimming Piano Eixener See Wir machen mehr e.V.

09.08.2025 Wochenmarkt Tribsees Stadt Tribsees

09.08.2025 Gartenfest Kleingartenverein Bad Sülze e.V.

13.8. - 17.08.2025 Kids Camp Bisdorf Wir machen mehr e.V.

Tonnenabschlagen Gemeinde Dettmannsdorf

16.08.2025 Wochenmarkt Marktplatz Stadt Bad Sülze

16.08.2025 Sommerfest / 
Paarangeln 13:00 Uhr

Anglerheim Anglerverein Bad Sülze e.V.

19.8. - 23.08.2025 Kids Camp Bisdorf Wir machen mehr e.V.

27.08.2025 The Gregorian Voices 19:30 Uhr Thomas Kirche Ev. Kirchgemeinde Tribsees

30.08.2025 Mondscheinparty / 
Ostseewelleparty

WWRP Tribsees S. Segeth

30.08.2025 Boogie Picknick mit Live Musik Museumsgarten Salzmuseum Kultur- und Heimatverein e.V.

13.09.2025 Wochenmarkt Tribsees Stadt Tribsees

13.-14.09.2025 Dahlienschau / 
Kunst- und Kulturschau

Salzmuseum Mecklenburg Stadt Bad Sülze

13.09.2025 Hegeangeln 7:30 Uhr Anglerheim Anglerverein Bad Sülze e.V.

20.09.2025 Wochenmarkt Marktplatz Stadt Bad Sülze

20.09.2025 Skat 9:00 Uhr Anglerheim Anglerverein Bad Sülze e.V.

20.09.2025 Stadtlauf Tribsees Sportverein Tribsees

20.09.2025 Öffentliches Schießen Stadtwald Schützenverein e.V.

27.09.2025 Drachenfest Sportplatz Hugoldsdorf Gemeinde Hugoldsdorf
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ASB Kita „Gut behütet“

Ein ganz besonderer Ausflug

Am 20.05.2025 trafen sich die „Großen“ schon früh am Morgen 
in der Kita, denn sie hatten viel vor an diesem Tag. Gemeinsam 
ging es zur Rinderherde der Familie Hagemeister nach Ehm-
kendorf. Doch lassen wir die Kinder selbst zu Wort kommen:
„Wir sind mit dem Bus nach Ehmkendorf gefahren. Im Dorf hat 
uns Frau B. Hagemeister abgeholt. Sie hatte einen Krückstock 
dabei, obwohl sie keinen brauchte. Den nimmt sie, um als Chef 
von den Rindern akzeptiert zu werden, erklärte sie uns. Wir 
sind dann ganz weit auf einem Sandweg gegangen, von wo 
aus wir die Rinder in der Ferne sehen konnten.“
Es wurden auch Regeln festgelegt, um einen reibungslosen 
Ablauf zu gewährleisten und Unfälle zu vermeiden.
1.	 Nicht den Weidezaun anfassen
2.	 Nicht in der Nähe der Rinder schreien
3.	 Keinen Müll liegen lassen

Nach einem Lauf bis zum knorrigen Apfelbaum, bei dem alle 
zeigen konnten, wie schnell sie schon sind, ging es zum Trän-
ken der Tiere. Frau Hagemeister rief die Kühe, sie hörten sehr 
gut auf das Rufen. Es war ein wunderbarer Anblick, als die 
Kühe über den Hügel auf uns zugelaufen kamen. Die Erzieher 
dachten dabei gleich an den Kinderfilm „Heidi“ und strahlten 
bei dieser schönen Kindheitserinnerung übers ganze Gesicht.
An der Tränke kamen wir den Kühen mit ihren Kälbchen sehr 
nahe. Das war ein großartiges Gefühl.
Frau C. Hagemeister hatte mit ihrem Mann ein Lager für uns 
aufgebaut. Wir aßen dort unsere leckeren Lunchpakete aus 
unserer Küche De Kök, lagen in der Sonne, beobachteten 
gespannt die Tiere und die vorbei segelnden Wolken. Man 
konnte mit viel Fantasie in ihnen Tiere und Figuren erkennen.
Familie Hagemeister überraschte uns neben verschiedenen 
Spielmöglichkeiten wie Tau ziehen und Dosen werfen, Fußball, 
Möglichkeiten zum Malen sogar noch mit einem Eis.
Wir wären gerne noch geblieben, aber der Bus wartete schon 
auf uns. Es war ein toller Tag! Wir sagen Dankeschön,

die Kinder und Erzieher der Kita „Gut behütet“

Stadt Bad Sülze
am 04.07. Frau Helga Richter zum 85. Geburtstag
am 11.07. Frau Rosemarie Görs zum 85. Geburtstag
am 20.07. Herrn 

Klaus-Günter Bandow
zum 85. Geburtstag

am 21.07. Herrn Uwe Vierow zum 75. Geburtstag
am 23.07. Herrn Horst Witschurke zum 85. Geburtstag

Gemeinde Dettmannsdorf
am 18.07. Frau Angelika Bonkowski zum 90. Geburtstag
am 29.07. Herrn Siegismund Rech zum 90. Geburtstag

Gemeinde Deyelsdorf
am 12.07. Herrn Walter Boehnke zum 85. Geburtstag
am 22.07. Frau Christine Barber zum 70. Geburtstag

Gemeinde Eixen
am 14.07. Frau Renate Prätorius zum 75. Geburtstag
am 19.07. Frau Simone Sielaff zum 70. Geburtstag
am 29.07. Frau Barbara Huß zum 70. Geburtstag

Gemeinde Grammendorf
am 21.07. Herrn Wilhelmus Martens zum 75. Geburtstag

Gemeinde Gransebieth
am 05.07. Frau Heidemarie Fischer zum 75. Geburtstag
am 07.07. Herrn 

Hans-Dieter Bernhardt
zum 70. Geburtstag

Gemeinde Lindholz
am 05.07. Frau Marlis Rohde zum 70. Geburtstag

Stadt Tribsees
am 03.07. Frau Sigrid Külper zum 75. Geburtstag
am 04.07. Herrn Ortwin Lewe zum 85. Geburtstag
am 13.07. Herrn Burckhard Lubinski zum 70. Geburtstag
am 18.07. Herrn Manfred Löwenau zum 80. Geburtstag
am 19.07. Herrn 

Hans-Rüdiger Bierfreund
zum 70. Geburtstag

am 27.07. Frau Jutta Boss zum 75. Geburtstag
am 29.07. Herrn Hans-Peter Schuldt zum 70. Geburtstag
am 31.07. Frau Magdalena Ewert zum 90. Geburtstag
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Die Eltern konnten die Zeit nut-
zen, sich mit anderen Eltern und 
den Erziehern über Themen wie 
die kindliche Entwicklung oder 
den normalen Alltag auszutau-
schen. Dabei lernten sich alle 
etwas besser kennen und of-
fene Fragen wurden individuell 
geklärt.
Unser Fazit, ein gelungener 
Nachmittag, den wir in dieser 
oder einer anderen Form unbe-
dingt wiederholen möchten.
Ziel ist es, alle Eltern zu erreichen, 
um noch erfolgreicher zum Wohle 
unserer Kinder zusammenzuar-
beiten und die Elternarbeit zu 
festigen.
Wir bedanken uns bei der Feuerwehr, die uns ihre Festzelt-
garnituren zur Verfügung gestellt haben.

Euer Team der Kita „Trebelforscher“ Tribsees

Kita Zwergenland Fäsekow

Oma/Opatag im Zwergenland

Am 03.06. war es endlich soweit und die Kita Zwergenland 
hatte anlässlich des Kindertages zum Oma und Opatag ein-
geladen. Viele Großeltern sind der Einladung gefolgt und ha-
ben gemeinsam mit ihren Enkelkindern einen erlebnisreichen 
Vormittag verbracht.
Die Zwergengruppe war ganz aufgeregt, denn sie haben gleich 
zu Beginn das Märchen: „Schneewittchen...“ aufgeführt, dass 
großen Anklang fand. Danach konnten sich alle Besucher bei 
Kaffee, Tee und Kuchen austauschen, da auf alle Zwergen-
landkinder in der Zwischenzeit viele Überraschungen warteten. 
Das Highlight war die Hüpfburg und außerdem gab es neue 
Fahrzeuge und Spiele für alle Gruppen. Zwischendurch konn-
ten sich Alle bei Zuckerwatte, Muffins und Getränken stärken.
Gemeinsam mit ihren Enkelkindern konnten Oma und Opa 
unser Außengehege der Schildkröten anschauen und es fand 
ein Rundgang durchs Haus statt.
Wir bedanken uns bei Allen für die gebackenen Kuchen, bei 
Familie Strübing für die Hüpfburg und bei Herrn Pinger für die 
Zuckerwattenmaschine.
Unser nächstes Event ist unser alljährliches Familien-Som-
merfest am 19.07.25 auf dem Außengelände der Kinderta-
gesstätte.

Bis bald

Euer Zwergenland Fäsekow

Kita „Löwenzahn“ Grammendorf

„Viele fleißige Hände, machen der Arbeit ein 
schnelles Ende...“

... hieß es am Sonnabend den 03. Mai, beim diesjährigen „So-
botnik“ auf unserem Kita-Spielplatz. Wir wurden auch in diesem 
Jahr wieder von zahlreichen Eltern und Kindern beim freiwilli-
gen Arbeitseinsatz unterstützt. Es standen viele verschiedene 
Arbeiten auf dem Programm. U. a. das Abschleifen und neu 
Lackieren unserer Sitzbänke, sowie unseres Spielehäuschens, 
die nun wieder im neuen Glanz erstrahlen. Es wurde zudem 
auch ein Fahnenmast auf unserem Spielplatz einbetoniert, wo 
bereits eine Fahne von unserem Träger dem „ASB“ gehisst 
wurde. Auch die Hecken und Büsche wurden von altem Laub 
befreit und noch so einiges mehr. Das gesamte Kita-Team 
bedankt sich bei allen Eltern und ihren Kindern für die tatkräf-
tige Unterstützung. Das ursprünglich geplante Sommerfest in 
Nehringen wurde abgesagt, wo auch unsere Kita mit vertreten 
sein sollte. Ein neuer Termin ist nicht bekannt.

Für unseren angehenden Erzieher - Max Sch., Azubi im  
3. Lehrjahr - wird der Juni zu einem spannenden Monat. Seine 
praktische Prüfung steht vor der Tür. Wir alle drücken ihm dafür 
ganz fest die Daumen und wünschen ihm ganz viel Glück dabei.
Sonnige Grüße und eine schöne Zeit wünscht

das Kita-Team

Kita „Trebelforscher“ Tribsees

Eltern-Kind-Nachmittag in der Kita

Schon lange plante unser Team einen Eltern-Kind-Nachmittag, 
so wie er vor einigen Jahren in der Mädchenschule statt fand.
Am 21.Mai 2025 freuten wir uns darauf, die Eltern am Nachmit-
tag begrüßen zu dürfen. Gemeinsam mit den Kindern wurde 
Haus und Hof, vorallem mit ganz vielen Herzen, geschmückt.
Die Erzieher backten leckeren Kuchen und die Kindergarten-
kinder gestalteten ein tolles Programm mit Gedichten, kleinen 
Versen und Liedern, wie: „Ein bisschen so wie du ...“ oder 
„Meine Mami ...“.
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Freiwillige Feuerwehr Bad Sülze

Bericht von der Jahreshauptversammlung  
der FFW Bad Sülze (28.03.25)

Holger Ziegler in seiner Funktion als Wehrführer blickte auf 
ein erfolgreiches Jahr zurück. Die Berufstätigkeit der Kame-
radinnen und Kameraden mit diesem wichtigen Ehrenamt 
zu vereinbaren ist eine große Herausforderung. 34 Einsät-
ze der unterschiedlichsten Art, davon 13 Brandeinsätze und 
21 Hilfeleistungen waren 2024 zu bewältigen. Das erfordert 
eine sehr gute Ausbildung und Einsatzbereitschaft und stellt 
hohe Anforderungen an die Kameradinnen und Kameraden 
der FFW.
H. Ziegler dankte den Ausbildern, die ihr Erworbenes durch 
ihre Teilnahme an den Ausbildungsprogrammen auf Kreis- 
und Landesebene sehr gut weitergegeben haben, ihr neues 
Wissen einbringen und die Dienstabende vorbereiten. Die 
AG Technik macht ebenfalls eine sehr gute Arbeit und sorgt 
für eine einsatzbereite Technik. Vielen Dank auch dafür. Der 
Wehrführer dankte allen für ihren persönlichen Einsatz aber 
auch den Verantwortlichen und Unterstützern der Jugend-
feuerwehr und ihre Arbeit mit den Kindern. Aktivitäten, wie 
das Osterspritzen, der Tanz in den Mai, die Fahrt zu den 
Störtebekerfestspielen, das Hafenfest, das Dahlienfest und 
vieles mehr zeigen, wie sehr die FFW gebraucht wird. Es 
zeigt aber auch und vor allem, wie sehr sich die Stadt auf die 
Kameradinnen und Kameraden verlassen kann. H. Ziegler 
dankte aber auch den Stadtvertretern und der Bürgermeiste-
rin für ihre Unterstützung, wenn die FFW sie braucht und für 
die Wertschätzung gegenüber der FFW. Der Um- und Aus-
bau der Rettungswache, die begonnenen Arbeiten an der 
Außenfassade, die Erhaltung der Technik und vieles mehr, 
erfordern die Unterstützung der Stadtvertreter für dieses 
wichtige Ehrenamt und ein Abwägen, welche Maßnahme am 
notwendigsten ist. Das kann nur gemeinsam mit gegenseiti-
ger Achtung und Respekt erfolgreich gelingen.
Der Wehrführer betonte ausdrücklich, dass er sehr stolz dar-
auf ist, Wehrführer der FFW in Bad Sülze zu sein und wie gut 
die Abläufe organisiert sind. Er bedankte sich für den guten 
Zusammenhalt und das Miteinander bei der Aussprache und 
Lösung von Problemen. Ende 2024 waren 42 Mitglieder in 
der FFW, davon 3 in der Ehrenabteilung und 39 aktive Mit-
glieder. In der Jugendfeuerwehr waren es 14 Mitglieder und 
damit 56 Mitglieder insgesamt.
Sehr erfreulich war es für den Wehrleiter die Beförderungen 
zu verkünden:
zum Feuerwehrmann Willy Edler, Philipp Beetz, 

Tom Matthies, Finn Matthies 
und Tom Dieckhoff

zum Löschmeister Pia Metzler
zum Oberlöschmeister Felix Gunert
zum Hauptlöschmeister Nico Pusch
zum Brandmeister Alexander Granitza
für 25 Jahre FFW Alexander Granitza
Auszeichnung für 
besondere Verdienste 
erhielten:

Claudia Respondeck, 
Thorsten Rohlfing und 
Pierre Gunert

Die Bürgermeisterin gratulierte allen ausgezeichneten Kame-
raden und würdigte die Leistung des Wehrführer besonders, 
der diese FFW so aufgebaut hat. Sie betonte, dass die Leis-

Grundschule  
Bad Sülze

Dahlien-Grundschule Bad Sülze - POP-UP- 
Konzert „Get Into the Music“ -  
Musikunterricht mal ganz anders

Es war schon etwas ganz Außergewöhnliches, als am 
13.05.2025 ein junges Team der „Baltic Sea Philharmonic“ 
ein kleines musikalisches Konzert für unsere Schülerinnen 
und Schüler der Klassen 1 - 4 präsentierte.
Schon vor Beginn der Veranstaltung bestaunten die Kinder 
die verschiedenen Musikinstrumente, wie Geige, Bratsche, 
Klarinette, Schlagzeug, Querflöte, Violoncello und Waldhorn.

Mit einem abwechslungsreichen Repertoire aus verschiede-
nen Musikrichtungen zogen sie alle Zuschauer in ihren Bann.
Es wurde mitgeklatscht und sich zur Musik bewegt.
Im Laufe des Konzertes waren die Kinder vom Können der 
Musiker sichtlich fasziniert und zeigten es durch viel Applaus.
Mit einer Zugabe endete dieses wunderbare Konzert – einfach 
schön und mal ganz anders!

Regionale Schule mit  
Grundschule Recknitz-Trebeltal

„Lernen an einem anderen Ort“ -  
gemäß dieses Mottos gingen wir  
auf Klassenfahrt nach Sellin und Binz

Lange haben wir uns drauf gefreut,nun war es endlich so-
weit! Am Montag, 7.4.,reisten 43 Drittklässler der Regionalen 
Schule mit Grundschule „Recknitz-Trebeltal“ für eine Woche 
ins Ostseebad Sellin. Dort reihten sich die Höhepunkte anei-
nander. Zunächst ging es jeden Tag zum Schwimmen, um die 
Fähigkeiten im Wasser zu trainieren. Nach dem Mittagessen 
begann stets das abwechslungsreiche Nachmittagsprogramm. 
So statteten wir der altehrwürdigen Seebrücke einen Besuch 
ab, sausten mit dem Rasenden Roland nach Baabe, um dann 
ruhig wieder am Strand zurück zu bummeln. Zu weiteren Höhe-
punkten zählten ein Besuch von Karls Erlebnisdorf, Stockbrot 
am Lagerfeuer mit schauriger Nachtwanderung und eine fetzi-
ge Disco-Nacht. Am besten war das freudige Miteinander, der 
Zusammenhalt in den fünf Tagen. Müde fielen wir am Freitag in 
die Arme der Eltern, anschließend kaputt ins Bett. Ähnlich tolle 
Erlebnisse gab es für Schüler der 6. Klassen. Neben sportlichen 
Spielen abends am Strand, die Jugendherberge lag genau da-
vor, unternahmen wir Wanderungen zum Jagdschloss Granitz, 
besichtigten das Naturerbezentrum Rügen,den Königstuhl, 
schauten vom Baumwipfelpfad.

C.L., P.H.
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Zeit genommen hat und die Bootsfahrt ermöglicht hat. Eben-
falls danken möchte ich Familie Kloock für das Sponsoring 
des Grillabends.
Der Zweite Einsatz kam nach Einbruch der Dunkelheit. Hier-
bei verunglückte jemand am Karpfenteich und musste aus 
seiner misslichen Lage befreit werden: Souverän meisterten 
die Kinder auch diesen Einsatz. Danke an Finn, der sich als 
Statist fast ins Wasser gelegt hat um ein möglichst echtes 
Szenario für uns darzustellen.
Am nächsten Morgen wurde wie üblich gefrühstückt und 
getreu dem Motto „bei der Feuerwehr wird der Kaffee kalt“, 
rückten wir zu einer unklaren Rauchentwicklung aus. Vor 
Ort wurde ein Ödlandbrand festgestellt. Durch besonnenes 
Handeln der Kinder war auch dieser Einsatz schnell bearbei-
tet, sodass wir den Tag langsam ausklingen ließen und alles 
wieder einsatzbereit machten.
Zum Herbstmarsch ging eine Kindermannschaft an den Start 
und da wir zum gegenwärtigen Zeitpunkt nur 2 Jugendliche 
hatten, marschierten beide in einer Mixmannschaft mit Trib-
sees die 10 km Strecke. Beide Mannschaften haben bei dem 
Wettkampf gut abgeschnitten.
Zum Jahresabschluss ging es auch für unsere KJF ins HCC 
zum Schwarzlicht Minigolf spielen.
Wir sind stolz auf die Fortschritte unserer Mitglieder und freu-
en uns auf die Herausforderungen und Erlebnisse, die das 
jetzige Jahr für uns bereithält.
Vielen Dank an alle, die uns unterstützt haben und ein gro-
ßes Dankeschön an Claudi, René, Ulli und Thomas, die 
ebenfalls mit viel Leidenschaft zum Gelingen der Jugendar-
beit in unserer Feuerwehr beitragen. Vielen Dank auch an 
die Firma bau-tech Solartechnik GmbH für die finanzielle Un-
terstützung mit Spenden in den vergangenen Jahren.

Pia Metzler

DBZ M-V gGmbH - Bildungsstätte JAM-
BUS Bad Sülze

Willkommen  
in der Bildungsstätte JAMBUS Bad Sülze!

Neuigkeiten Aus Dem Bereich  
Der Familienbildung!

In unserem beliebten Eltern-Kind-Spielkreis (Krabbelgrup-
pe) sind aktuell wieder Plätze frei! Der Kurs richtet sich an 
Eltern mit Babys ab zwei Monaten und bietet Raum zum 
Austausch, gemeinsame Spielanregungen und erste soziale 
Kontakte für die Kleinsten. In einer entspannten und liebevol-

tung aller Kameraden und Kameradinnen ein Ehrenamt ist, 
das nicht genug gewürdigt werden kann, weil es so wichtig 
nicht nur für unsere Stadt, sondern das ganze Land ist. Sie 
wird sich weiter dafür einsetzen, dass die FFW ihren Pflicht-
aufgaben nachkommen kann, trotz aller Sparmaßnahmen.
Auf ein Wort in eigener Sache. Jeder Mensch hat das Recht 
über seine Lebenszeit, insbesondere seiner Freizeit, selbst 
zu verfügen. Er kann fernsehen, sich darüber aufregen, dass 
im Ort zu wenig passiert und wenn dann nicht kostenlos ge-
nug, nicht aufregend genug und darüber „klugscheißern“ wie 
alles besser, anders oder wie auch immer sein müsste. Die 
Kameradinnen und Kameraden unserer FFW üben dieses 
Ehrenamt in ihrer Freizeit aus. Sie riskieren ihre körperliche 
und mentale Gesundheit dafür Hilfe zu leisten und bilden 
sich weiter das auch zu können. Die Mitglieder der FFW un-
terstützen uns nicht nur in der Stadt, sondern wo auch im-
mer sie gebraucht werden. Sie nehmen das Erlebte mit nach 
Hause in ihre Familien und sie haben in den vielen Jahren 
viel erlebt und gesehen. Die Kameradinnen und Kameraden 
unserer FFW haben ohne Diskussion jede Anerkennung und 
Unterstützung verdient. Zum Glück unterscheiden sie auch 
nicht, ob der Fernseher eines „Klugschei…“ einen Brand ver-
ursacht hat, sondern helfen ohne Ansehen der Person.

M. Henke

Jahresbericht 2024 Kinder- und  
Jugendfeuerwehr Bad Sülze
Wir blicken auf ein erfolgreiches Jahr 2024 zurück, zum Jah-
resende zählten wir insgesamt 12 Kinder und 2 Jugendliche, 
darunter 2 Mädchen.
Zum Jahresanfang haben wir mit Stolz 3 Jugendfeuerwehr-
männer an die Aktivabteilung übergeben. Dies ist ein bedeu-
tender Schritt für unsere Mitglieder und zeigt, dass wir sie gut 
auf die Herausforderungen im aktiven Feuerwehrdienst vor-
bereitet haben. Ein erfreuliches Ereignis war unser Schnup-
pertag am 27.09., an dem wir 4 Jungs (6 - 8 Jahre) und 8-jäh-
riges Mädchen für die KJF gewinnen konnten.
Im Jahr 2024 trafen wir uns zu 14 regulären Dienstnachmit-
tagen, vermittelte Inhalte waren die Brandschutzerziehung, 
Gerätekunde, aber auch Sport und Spiele.
Wir nahmen an 2 Veranstaltungen teil. So zeigte die KJF 
einen kleinen Parcour zum Dahlienfest und begleitete den 
Umzug zum Lichterfest.
Ein Dienst der besonderen Art war unser Blaulichttag, die 
Jüngsten unserer Feuerwehr haben spannende Einsätze 
bearbeitet, so suchten sie nach dem Auffinden einer umher-
treibenden Luftmatratze und Bekleidungsstücke den Eixener 
See mit dem Rettungsboot ab. Danke an Tom, der sich die 
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Persönliche Einladung zur Vernissage zu Pfingsten 2026 
(Kunst:Offen) mit allen Mitwirkenden
Nach der Ausstellung geht die Serie auf Wanderschaft – zu 
interessierten Galerien in ganz Mecklenburg-Vorpommern.
So machst du mit:
Einsendeschluss: 31. Dezember 2025
Sichere dir deinen Platz in diesem besonderen Kunstprojekt 
und sende dein Foto jetzt ein – entweder:
•	 über die Homepage: www.mv-kunstgalerie.de „Jetzt 

mitmachen! Werde Teil des Kunstprojekts“
•	 oder per E-Mail: info@mv-kunstgalerie.de
Was ich dafür von dir brauche:
•	 Name & Kontaktdaten
•	 Ort und Datum der Aufnahme

Kontakt:
MV-KUNST GALERIE am Mammutbaum
Wolfgang Hube (Maler der blauen Stunde)
Krähenberger Holz 16
18337 Marlow
+49 152 24259806
info@mv-kunstgalerie.de
www.mv-kunstgalerie.de

Harakiri to go - Die Leipziger  
Pfeffermühle zu Gast in Richtenberg

27.06.202527.06.2025    Kulturhaus RichtenbergKulturhaus Richtenberg   19.00 Uhr

                Einlass ab 18.00 Uhr                        

 Kartenvorverkauf  unter Tel.  0173 6082 576

oder Email: info@kulturtreff-richtenberg.de

 oder montags  16.00 - 18.00 Uhr im Kulturhaus (hier auch Kartenabholung)

Kulturtreff Richtenberg e.V. - Lange Straße 6 – 18461 Richtenberg

Die Leipziger Pfeffermühle ist mal wieder in Richtenberg zu 
Gast, diesmal mit Ihrem Programm „Harakiri to go“.
Wann: 27.06.2025 19.00 Uhr, Einlass ab 18.00 Uhr
Wo: Kulturhaus Richtenberg, Wasserstraße 32
Für das leibliche Wohl ist gesorgt.

len Atmosphäre können die Babys erste Sinneserfahrungen 
sammeln, während die Eltern Anregungen für den Alltag mit 
Kind erhalten.

Besonders freuen wir uns, dass wir mit einer neuen und er-
fahrenen Kursleitung frischen Wind in die Gruppe bringen. 
Der Einstieg ist jederzeit möglich – ideal für alle, die An-
schluss suchen oder sich gezielt mit anderen Eltern austau-
schen möchten.

Auch beim Eltern-Kind-Turnen gibt es gute Neuigkeiten: 
Nachdem der Mittwochskurs zuletzt kurzfristig pausieren 
musste, konnten wir auch hier endlich eine neue Kursleitung 
gewinnen. Der Neustart steht bereits in den Startlöchern! 
Am 25.06.2025 geht es wieder los. Hier dürfen sich Kinder 
und Eltern auf Bewegung, Spiel und Spaß freuen – ganz auf 
die Bedürfnisse der Jüngsten abgestimmt.

Aktuelle Informationen zu all unseren Bildungsangebo-
ten finden Sie auf unserer Homepage. www.jambus.dbz-
mv.de

Die Sommerpause rückt immer näher – ab September ha-
ben wir in vielen unserer Kurse wieder freie Plätze verfüg-
bar (z. B. Eltern-Kind-Schwimmen ab 3 Jahren, Eltern-Kind-
Schwimmen ab 4 Jahren) Auch der Rückbildungskurs soll 
nach den Sommerferien wieder angeboten werden. Melden 
Sie sich jetzt an und sichern sich einen Platz!

Wir freuen uns auf viele neue und bekannte Gesichter – 
schauen Sie vorbei!

Ansprechpartnerin: Julia Spickermann
038229 70447 oder j.spickermann@dbz-mv.de

Mitmach-Aufruf an alle Hobbyfotograf/
innen Die Blaue Stunde –  
Dein Foto als Kunstwerk!
Die Blaue Stunde – dieser magische Moment vor Sonnen-
aufgang und nach Sonnenuntergang – taucht die Welt in ein 
tiefes, fast unwirkliches Blau.
Diese besondere Lichtstimmung bildet die Grundlage meiner 
neuen Gemäldeserie „Die Blaue Stunde“.
Dafür suche ich dich!
Schick mir dein bestes Foto der Blauen Stunde aus Meck-
lenburg-Vorpommern – und werde Teil eines einzigartigen 
Kunstprojekts.
Die eindrucksvollsten Motive dienen mir als Vorlage für Ölge-
mälde auf Leinwand (Format: 70×100 cm), die zu Pfingsten 
2026 in der MV-Kunstgalerie in Marlow erstmals der Öffent-
lichkeit präsentiert werden.
Erlaubt ist, was berührt:
•	 Landschaften
•	 Städteansichten
•	 Gebäude
•	 Tiere
•	 Menschen
•	 Panoramabilder

Der Kreativität sind keine Grenzen gesetzt.
Deine Chance auf etwas Besonderes:
Dein Foto als Teil eines Kunstwerks
Ein handsignierter, limitierter Reprint auf Leinwand deines 
Gemäldes
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Lesung „Bodden und Haffe“  
von und mit Dr. Volker Pesch
Kaum irgendwo 
auf der Welt gibt 
es mehr Krani-
che zu sehen als 
hier. Dr. Volker 
Pesch machte 
sich mit einem 
alten Zeesboot 
auf die Reise 
zwischen Bod-
den und Haf-
fe- von Dierha-
gen durch die 
B o d d enke t te 
hinter Darß und 
Zingst, durch 
den Strelasund, 
den Greifswalder Bodden und den Peenestrom ins Oderhaff.
Vier Tage lang durchsegelte er eine einzigartige Kulturland-
schaft, berichtet von Geschichten und Kultur, der einzigartigen 
Vogelwelt, von der Schönheit der Natur und dem Licht über den 
Wassern der Bodden und Haffe. Die Erzählung einer Reise in 
eine besondere Welt.
Dr. Volker Pesch ist Texter, Journalist und Schriftsteller, lebt 
in der Nähe von Greifswald und ist mit der gesamten Region 
seit langer Zeit sehr verbunden.

Cafè Schloss Griebenow
03.07.2025 um 17.00 Uhr
Reservierung unter 038332/80346 oder info@schloss-grie-
benow.de

Bäume im Spannungsfeld zwischen  
Klima-, Mensch und Gartenkunst -  
Ein Vortrag von Dipl. Ing. Gernot Hübner, 
Landschaftsarchitekt
Herr Dipl. Ing. Hübner wird 
ausgewählte Themen mit 
verschiedenen Argumentati-
onen aus seiner persönlichen 
Sichtweise als Baumsach-
verständiger erläutern.
Hautthemen seines Vortra-
ges werden die Fragestel-
lungen sein:
•	 Welche Klimafaktoren 

sind relevant für Bäume 
in der Gartenkunst?

•	 Wie stark hat der 
Mensch die heutigen 
Bäume geprägt?

•	 Wie beeinflussen Kunst 
und Politik das Thema Baum?

•	 Welche Handlungsoptionen ergeben sich für künftige 
Baumpflanzungen?

Cafè Schloss Griebenow
16.07.2025 um 19.00 Uhr
Reservierung unter 038332/80346 
oder info@schloss-griebenow.de

HARAKIRI TO GO
Der neuste Streich aus dem Gewürzkoffer der Leipziger Pfef-
fermühle. Wir sitzen in Haft. In Lachhaft.
Die Welt hält sich den Bauch vor Lachen - Deutschland 
macht mal wieder Spaß. Wir sind der Vorreiter auf dem 
Schlachtross. Der Staat geht voran, aber der Bürger kommt 
nicht mehr mit. Jeder hat eine Meinung, aber keine Ahnung.

Der Kanzler schüttelt Hände, dass Volk schüttelt den Kopf.
Nicht mit uns - aber mit wem dann? Witzlos? Ganz im Ge-
genteil. Die Pfeffermühle hustet dem Zeitgeist was.
Denn Husten ist nur das Lachen, dass uns im Halse stecken 
bleibt.
HARAKIRI TO GO ein Programm, dass die Krise in die ko-
mische Krise bringt. Scherztropfen gegen Kopfweh. Kichern 
für den Frieden.
Spielfreude, Musikalität, Grips und Witz. Jung, frech und un-
verblümt. Lachen sie sich mal aus. Wir freuen uns über Ihren 
Besuch.

Es spielen:
Sabine Kühne – Londa, Annemarie Schmidt, Sven Reese
Hartmut Schwarze (Piano)
Regie: Thorsten Wolf
Eine Produktion der Leipziger Pfeffermühle gGmbH

„Girod Quartett“  
zu Gast im Schosspark Griebenow
Das „Girod Quartett“ hat sich dem Swing, Jazz, Latin und 
Balladen verschrieben.
In der Besetzung mit Detlev Kloppot (Gesang), Alexander Gi-
rod (Piano), Lukas Müller (Kontrabass) sowie Cornelius Jelen 
(Schlagzeug) erklingen in eigenen Arrangements u.a. Songs 
von Frank Sinatra, Roger Cicero, Dean Martin und Sammy 
Davis Jr.
Im Repertoire der Band sind Latinsongs wie „Girl from Ipane-
ma“, Frank Sinatra Hits wie „New York, New York“, Popballa-
den von Elton John mit „Your Song“ oder von Roger Cicero 
„Schieß mich doch zum Mond“ vertreten.
Beschwingt und mit sichtlicher Spielfreude wird das Publi-
kum auf eine Zeitreise der letzten 50 Jahren schöner Melo-
dien entführt.
Viel Spaß mit dem Girod Quartett!

Schlosspark Griebenow
05.07.2025 um 17.00 Uhr
Reservierungen unter 038332 80346 
oder info@schloss-griebenow.de

� Fotograf: Vincent Leifer
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Das Gesundheitsamt  
des Landkreises Vorpommern-Rügen 
informiert:

„Ein Kessel Buntes“ -  
Musikalischer Nachmittag  
mit dem Defa-Star Dorit Gäbler
Dorit Gäbler, ein Naturereig-
nis auch noch mit 82 Jah-
re. Die Schauspielerin und 
Chasonierè hat nichts von 
ihrem Esprit und Charme 
verloren und zieht ihr Publi-
kum unwiderstehlich in ihren 
Bann.
Ein Kessel Buntes, viele be-
kannte Melodien zum Zuhö-
ren und natürlich auch zum 
Mitsingen, wie die Künstler in 
immer wieder erwähnt.
Ein besonders Bedürfnis für 
die Künstlerin ist nicht nur 
die Begegnung mit der Mu-
sik sondern auch alle auf 
dem Weg ihr Leben selbst 
zu gestalten mit zu nehmen. 
Mit Respekt von all den Men-
schen die uns unterstützt haben und mit der Liebe der Freun-
de die um uns sind.

Barckschloss Griebenow / Theaterzelt
12.07.2025, 17.00 Uhr
Reservierungen unter 038332/80346 oder info@schloss-
griebenow.de

Offene Gartentüren  
für Artenvielfalt und Klimaschutz -  
„Tag der offenen Gartentür“  
am 28./29. Juni 2025
Am letzten Juniwochenende heißt es wieder: Tore auf 
für die Natur! Zahlreiche Gartenbesitzerinnen und -be-
sitzer in M-V öffnen ihre mit der „Natur im Garten“-Gar-
tenplakette ausgezeichneten Naturgärten.
Besucherinnen und Besucher erwartet eine bunte Vielfalt an 
ökologisch gepflegten Gärten – wilde Blumenwiesen, natur-
nahe Teiche, klimafreundlich bewirtschaftete Gemüsegär-
ten. Dabei gibt es Inspirationen für den eigenen Garten und 
viele Gelegenheiten zum Austausch mit erfahrenen Gärtne-
rinnen und Gärtnern.
Der „Tag der offenen Gartentür“ in M-V ist eine jährliche Ver-
anstaltung, die vom Projekt „Natur im Garten MV“ organisiert 
wird. Sie findet traditionell am letzten Juni-Wochenende an-
lässlich des Internationalen „Natur im Garten“-Tages statt und 
öffnet die Türen von Gärten, die mit der „Natur im Garten“-
Gartenplakette ausgezeichnet sind. Diese Auszeichnung er-
halten Gärten, die auf den Einsatz von Pestiziden, chem.-
synthet. Düngern und Torf verzichten und stattdessen auf 
biologische Vielfalt und naturnahe Gestaltung setzen.
Die Gärten im Überblick, sowie die Besucherbroschüre als 
PDF-Download finden Sie unter www.natur-im-garten-mv.de.
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Wir stehen Ihnen als seriöser und zuverlässiger Partner in allen Angelegenheiten und Fragen 
rund um das Thema Bestattung zur Seite.

Wir sind Tag und Nacht für Sie erreichbar, auch an Sonn- und Feiertagen.

Bestattungen
Rehberg

Richard Rehberg
Lange Str. 13

18334 Breesen

Tel.: 038320 - 47947

Ribnitz-Damgartener 
Bestattungshaus 

Rehberg
Gänsestraße 27

18311 Ribnitz-Damgarten

Tel.: 03821 - 2571

Bestattungshaus 
Grimmen

Christian Rehberg
Lange Str. 46

18507 Grimmen

Tel.: 038326 - 2517

www.bestattungen-rehberg.de                                                info@bestattungen-rehberg.de

www.bestattungshaus-schuldt.de

18461 Richtenberg 
Lange Str. 50

Tag und Nacht 03 83 22 - 58 98 85

Bestattungshaus
Hinz
Tag und Nacht
Tel.: 038322 57 8853

Vor dem Steintor 3 
18465 Tribsees

Es wird Stille sein und Leere.  
Es wird Trauer sein und Schmerz. 
Es wird Glück bleiben und Danke,  

dass du bei uns warst.

In den schweren Stunden unseres Abschieds von meiner lieben 
Mutter, unserer lieben Schwiegermutter, Oma und Uroma

Waltraud Seele
* 27.02.1930         † 23.04.2025

haben wir viel Zuneigung und Anteilnahme erfahren. Wir 
danken von Herzen allen Verwandten, Bekannten und 
Freunden, die sich mit uns verbunden fühlten und in vielfältiger 
Weise ihr Beileid zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt dem Trauerredner M.Fähling für seine 
trostreichen und aufmunternden Worte. Weiterhin danken wir 
Herrn Buseke vom Bestattungshaus Hinz für die würdevolle 
Trauerbegleitung, Frau Töllner und ihrem Team für die 
jahrelange ärztliche Betreuung, dem Pflegedienst der Diakonie 
Franzburg und dem AWO Seniorenhaus Tribsees für die 
liebevolle Betreuung sowie Frau Mewes für die Gestaltung der 
Kaffeetafel und Sandra vom Blumenhaus Blütenzauber.

Deine Tochter Silvia und Familie

Tribsees, im Mai 2025

Der Tod ist nicht das Ende,

nicht die Vergänglichkeit,

der Tod ist nur die Wende,

Beginn der
 		         Ewigkeit

Schalten oder finden Sie 
tagesaktuell Traueranzeigen, 
Nachrufe und Danksagungen 

oder entzünden Sie eine Kerze 
unter trauer-regional.de

„Man lebt zweimal: das erste Mal in der 
Wirklichkeit, das zweite Mal in der Erinnerung.“

Honoré de Balzac
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Sie (m/w/d) sind 

exam. ALTENPFLEGER, 
PFLEGEFACHKRAFT 

oder möchten bei uns als  

PRAXISANLEITER
Verantwortung übernehmen? 

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung! 

Wir können Ihnen eine sichere, berufliche 
und vertrauensvolle Perspektive bieten. 

fritsche@pflegeheim-gelbensande.de

SIE BEI UNS RICHTIG SIND

WETTEN DASS ...?

-Anzeige-

JOBS IN IHRER  
REGION

Ein Produkt der LINUS WITTICH Medien Gruppe

Weitere  
Stellen  

finden Sie 
 online

Weiterbildung im Gesundheits- und Sozialwesen

Egal, ob Krankenhaus, Kur-
Einrichtung oder Kurzzeit-
pflege: Unternehmen des 
Gesundheitswesens und der 
Sozialwirtschaft müssen im-
mer wirtschaftlicher denken. 
Viele Fernlehrgänge bieten 
eine Kombination von Selbst-
lernphasen mit intensiver Be-
treuung durch Tutoren und 
Tutorinnen sowie ergänzen-
den Präsenzveranstaltungen. 

Die Teilnehmenden erlangen 
tief reichende Fachkenntnis-
se in den Bereichen der Ge-
sundheits- und Sozialpolitik, 
der Sozialgesetzgebung, des 
(Sozial)-Marketings und der 
Öffentlichkeitsarbeit. Sie ler-
nen, eigenständig komplexe 
fachliche und verantwortliche 
Aufgaben in entsprechenden 
Unternehmen und Einrichtun-
gen wahrzunehmen, darunter 

zum Beispiel Planung, Füh-
rung, Organisation und Con-
trolling. Dazu gehört auch, 
Unternehmensziele und -stra-
tegien zu entwickeln und aus-
zugestalten, unternehmerische 
Entscheidungen umzusetzen 
und Finanzierungs- und Inves-
titionskonzepte zu erarbeiten. 
Das bringt ihnen Vorteile auf 
dem Arbeitsmarkt: Die Absol-
venten des Lehrgangs können 
Führungsaufgaben in vielen 
Einrichtungen übernehmen, 
etwa in Krankenhäusern und 
Kliniken, Gesundheitszentren, 
Reha- und Kureinrichtungen, 
Wohn- und Pflegeheimen, 
Trägerorganisationen bei 
ambulanten Pflegediensten, 
Transport- und Rettungsdiens-
ten, in der Beratung und Koor-

dinierung oder in Verbänden, 
Krankenkassen und Versiche-
rungen.� djd p_73965

Foto: DJD/IHK-Akademie Koblenz/belleisart

LINUS WITTICH Medien KG

FELIX PONTO
Tel. 039931 579-25 • f.ponto@wittich-sietow.de
www.wittich-sietow.de

IN SACHEN
WERBUNG
BERATE ICH SIE.

www.anzeigen.wittich.de/
jobs-regional

jobs-regional.de
hat uns zusammengeführt!

Das Preis-Leistungsverhältnis 
ist unschlagbar, da wir 30 Tage  
im Netz sehr gut sichtbar sind!

99 €
*zzgl. MwSt.

Für nur

*
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GÄRTNEREI WEBERGÄRTNEREI WEBER
*seit 1903**seit 1903*

aus unseren Gewächshäusern aus unseren Gewächshäusern 
in Tribseesin Tribsees

   verschiedene Sorten an   verschiedene Sorten an  
Garten-, Balkon- &  Garten-, Balkon- &  
GemüsepflanzenGemüsepflanzen

   aktuelle Sonderangebote aktuelle Sonderangebote

Gärtnerei WeberGärtnerei Weber
Clara-Zetkin-Str. 3 •  TribseesClara-Zetkin-Str. 3 •  Tribsees
Telefon 03 83 20 456Telefon 03 83 20 456

Wohn- & Geschäftshaus mit 
Hallen in Dargun zu verkaufen
Großzügige Immobilie mit separatem Wohnbereich 
und 1100 qm Hallenfläche. Vielfältig nutzbar – ideal 
für Gewerbe, Lager, Produktion, Wohnen & Arbei-
ten. Zentrale Lage, breite Zufahrt, gepflegter Zu-
stand. Sofort nutzbar. Provisionsfrei. 

KP: 575.000 €

Anja Brumberg | 0176/30304665 
info@brumbergimmobilien.de

WIR KENNEN DEN WERT

IHRES HAUSES
Jetzt Immobilie bewerten lassen!

0395-57081121  dr-lehner-immobilien.de

Sebastian Copius & Beate Wagner
   IMMOBILIENBERATER

BAUEN & Wohnen

un
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Familie Weber freut sich auf alle Blumenliebhaber/innen!

Öffnungszeiten: �Mo. – Fr. 	9 Uhr – 12 Uhr & 14 Uhr – 17 Uhr 
          Sa. 	9 Uhr – 12 Uhr

- Anzeige -

Blickfang im Garten
Prachtvolle Gewächshäuser im viktorianischen Stil stehen für eine 
Zeit, in der Natur und Kunstfertigkeit harmonisch miteinander ver-
schmolzen. Diese architektonischen Meisterwerke sind nicht nur 
praktische und geräumige Oasen für Blumen sowie den ganzjähri-
gen Anbau von Obst und Gemüse, sondern in ihrer Verbindung von 
Funktionalität und Ästhetik auch Schmuckstücke für jeden Garten. 
Mit ihren filigranen Glasfronten und kunstvollen Metallkonstruktio-
nen erfreuen sie den Gartenliebhaber und die Gartenliebhaberin 
sowie ihre Gäste. Die Gewächshäuser werden nach identischen 
technischen Standards, aber ansonsten individuell und exakt nach 
Kundenvorgabe im Norden Englands hergestellt und dann im Garten 
per Selbstmontage aufgebaut. Da sie in Abschnitten geliefert werden, 
kann man sie auch an Orten aufstellen, an denen eine fertige Struktur 
nicht aufgebaut werden könnte, wie in abgelegenen Terrassenbe-
reichen und ummauerten Gärten. Bei den Farben kann man von 
klassischem Weiß bis hin zu Schattierungen wählen, die von den 
Steinen und Wäldern der Natur inspiriert sind. Die Gewächshäuser 
benötigen grundsätzlich ein Fundament, für das es bei der Bestellung 
eine Anleitung gibt.� djd 74870/britishstyle.info

-Anzeige-
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Bau- und
Möbeltischlerei

• Dachstühle + Fassaden
• eigener Treppenbau
• Treppenrenovierung
• Parkett und Dielung
• Einbaumöbel - Küchenbau 
•  Innentüren, Außentüren,  

Fenster

• Denkmalpflege
• Altbausanierung
• Profilleisten
• Restaurierungen 
•  Stammware 

Einsägen 
bis 110 cm Ø

Tischlermeister 
Robert Rehberg

Lindenstraße 7 · 18334 Breesen
Telefon 038320-47687 

bautischlerei.rehberg@t-online.de

Sie suchen eine neue Wohnung in:
Franzburg, Richtenberg, Buschenhagen,

Tribsees, Siemersdorf, Gremersdorf,
Lüdershagen oder Trinwillershagen?

Bitte sprechen Sie uns an.

Gerne beantworten wir Ihre Fragen und auf Wunsch können wir 
gemeinsam das Objekt vor Ort besichtigen.

Angebote und Mietpreise erhalten Sie auf Anfrage oder auf unserer 
Internetseite.

BAUEN & Wohnen
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Smarte Lösung 
bei knappem Raum
Schiebetüren sind heimliche Stars in der Inneneinrichtung: Sie 
ermöglichen platzsparende Durchgänge, unterstützen Barriere-
freiheit und sind auch optisch ein Blickfang in jeder Wohnung. Da 
die Türflügel beim Öffnen keinen Stellplatz im Raum belegen, son-
dern lautlos an der Wand entlanggleiten, stellen sie eine smarte 
Lösung gerade bei begrenztem Platz dar. Schiebetüren gibt es in 
zahlreichen Ausführungen, ob in klassischem Weißlack, aus Glas 
oder in Holzoptik. Geschickt eingesetzt, vergrößern Schiebetüren 
die Wohnfläche spürbar. Gleichzeitig werden die lautlosen Gleiter 
als stylische Gestaltungselemente geschätzt, die eine individuelle 
Note in jede Inneneinrichtung bringen. Gleich doppelt schön sind 
zweiflügelige Schiebetüren für den großen Auftritt. Darüber hinaus 
haben Schiebetüren gegenüber konventionellen Drehflügeltüren 
den Vorteil, dass das Gewicht der Tür nicht einseitig an einem Schar-
nier hängt. Stattdessen wird es ober- und unterhalb aufgenommen. 
Gerade für große Türkonstruktionen mit hohem Eigengewicht bietet 
sich daher ein Schienensystem an.� djd 73642/Türenheld.de
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Danke
Ich möchte mich bei allen bedanken, 
die mir zu meinem

70. Geburtstag
gratuliert haben. 

Eure Gitti (Brigitte Miech) 

Es war ein wunderschöner Tag!
Ich bedanke mich ganz herzlich
für die Glückwünsche und Geschenke zu
meiner Jugendweihe.

Kira Leck

Familienanzeigen
Sie möchten zu einem feierlichen familiären 
Anlass eine Anzeige schalten? Sie sind sich 
aber noch gar nicht sicher, was diese beinhal-
ten oder wie sie aussehen soll? Um all diese 
Fragen zu beantworten, ist LINUS WITTICH 
gerne für Sie der erste Ansprechpartner. Ob 
zur Geburt und dessen Danksagung oder 
eine Geburtstagseinladung, für jedes Ereig-
nis finden wir die für Sie perfekte Annonce. 
Außerdem werden Sie bei uns fündig, was 
Hochzeitsjubiläen betrifft, Verlobungs- und 
Heiratsinserate und auch sämtliche Glück-
wünsche können mit einer unserer Anzeigen 
zum Ausdruck gebracht werden.

Herausgeber, Druck und Verlag: LINUS WITTICH Medien KG
Röbeler Straße 9, 17209 Sietow, Telefon 039931/57 90, Fax 039931/5 79-30
E-Mail: info@wittich-sietow.de, www.wittich.de

Verantwortlich für den amtlichen Teil: Amt Recknitz-Trebeltal
Verantwortlich für den nichtamtlichen Teil: Mike Groß (V. i. S. d. P.) 
unter Anschrift des Verlages. Verantwortlich für den Anzeigenteil: Jan Gohlke 
unter Anschrift des Verlages. Der Anzeigteil befindet sich auf den Seiten 18 bis 24.

Anzeigen: anzeigen@wittich-sietow.de

Auflage: 5.300 Exemplare; Erscheinung: monatlich

Namentlich gekennzeichnete Artikel geben die Meinung des Verfassers wieder, der 
auch verantwortlich ist. Für Text-, Anzeigenveröffentlichungen und Fremdbeilagen 
gelten unsere allgemeinen Geschäftsbedingungen und unsere zz. gültige Anzei-
genpreisliste. Für nicht gelieferte Zeitungen infolge höherer Gewalt oder anderer 

Ereignisse kann nur Ersatz des Betrages für ein Einzelexemplar gefordert werden. 
Weitergehende Ansprüche, insbesondere auf Schadensersatz, sind ausdrücklich aus-
geschlossen. Vom Kunden vorgegebene HKS-Farben bzw. Sonderfarben werden von 
uns aus in 4c-Farben gemischt. Dabei können Farbabweichungen auftreten, genauso 
wie bei unterschiedlicher Papierbeschaffenheit. Deshalb können wir für eine genaue 
Farbwiedergabe keine Garantie übernehmen. Diesbezügliche Beanstandungen ver-
pflichten uns zu keiner Ersatzleistung. Die Vervielfältigungs- und Nutzungsrechte der 
hier veröffentlichten Fotos, Bilder, Grafiken, Texte und auch Gestaltung liegen beim 
Verlag. Vervielfältigung nur mit schriftlicher Genehmigung des Urhebers.
Das Mitteilungsblatt kann gegen Porto- und Versandkosten im Amt Recknitz-Trebeltal 
abonniert werden. Amt Recknitz-Trebeltal, Karl-Marx-Straße 18, 18465 Tribsees 
E-Mail: amt@recknitz-trebltal.de

IMPRESSUM:
Mitteilungsblatt mit öffentlichen Bekanntmachungen des Amtes Recknitz-Trebeltal und den amtsangehörigen Gemeinden.
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Hofparty in Franzburg 2025  
bei Kfz-Berger am 12.07.2025 ab 18 Uhr

Auch in diesem Jahr haben wir die Open Air Party auf dem Gelände von 
Kfz-Service Berger diesmal unter dem Motto „Fun für jedermann“ Das 
heißt, wir haben auf der Bühne Schlager von und mit Frank Liebe aus 
Berlin, der auch mit eigenen Titeln mit seiner herausragenden Stimme 
begeistern wird. Der Abend wird sich musikalisch steigern mit der Band 
aus Richtenberg „Like  A Rock“. Die angenehme Truppe hat Titel aus 
den 60./70./80igern Rock und Pop sowie aktuelle Titel im Repertoire. 
Stargast ist die Band Rebel Tell aus dem Niederrhein, mit ihrem Schlager 
Billy. Dabei wird der Schlager gerockt. Echte Rebellen passen nicht in 
die Schublade, sondern rocken die Bühne.
Rebel Tell macht das, was bisher unmöglich erschien: Die vier Musiker, 
vereinen die Schlager und Rock‘n‘ Roll-Welt, auf eine ganz selbstver-
ständliche und erfrischend verrückte Art und Weise. Die Jungs verpassen 
Songs von Andrea Berg, Udo Jürgens, Sportfreunde Stiller, Tote Hosen 
uvm. einen kompletten Neuanstrich, mit einer Leichtigkeit, die ebenso 
Kuttenbewehrte harte Kerle, wie auch Fans der sanften Töne mitreißt. 
Wenn die vier auf der Bühne ihren Schlager Billy zelebrieren, kommen 
nicht nur eingerostete Tanzbeine wieder in Bewegung, sondern auch 
verstummten Kehlen macht das Mitsingen wieder Spaß. 
Diese Band hat in den Medien wie zum Beispiel im „Supertalent“ oder 
als Vorband seit einigen Jahren bei Konzerten von Andrea Berg auf 
sich aufmerksam gemacht.

 „Aber der Steigerung kein Ende“. Denn DJ Uwe 1,69einhalb Worlitzer, 
legt mit seinen House Elektro Mix bis zum Ende ordentlich auf.
Also ein Abend für jedermann.
Natürlich gibt es auch Getränke aller Art 
und was vom Grill.
Kartenvorverkauf ab den 02.06.2025 
Kosten pro Karte 15 € bei Kfz-Berger 
auch telefonisch unter der 038322/50968 
oder per E-Mail kfz-berger@web.de.  
An der Abendkasse kostet der Eintritt 20€. 
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Ausflugstipps
Für die ganze Familie
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Recknitz-Trebeltal-Kurier	 – 24 –	 Nr. 06/2025

Neueröffnung der Lebensquelle
Ein gemeinsamer Ort für Heilung, Begegnung & Entwicklung

 Franzburger Straße 1, 18461 Oebelitz

Hier entsteht ein ganzheitliches Zentrum für Körper, Geist & Seele.

Ab dem 24. Juli 2025 wächst zusammen, was zusammengehört:

Bau- & Zukunftsprojekte "Der Hof entwickelt sich stetig weiter"

Neue Reithalle mit Stallanbau
Erweiterung der Therapie- & Wohnräume

Umgestaltung für mehr Barrierefreiheit & Begegnung
Ausbau des Hoflebens als geschützter Erfahrungsraum

Lebensquelle – Mensch & Tier im Einklang
Heilsame Nähe. Ehrliche Begegnung. 

Echte Unterstützung.

 Unser Angebot:

Tiergestützte Therapie & Psychotherapie,
Alpakawanderungen, 

Trauma-&Trauerbegleitung, 
Palliativbegleitung, 

Alltagsbegleitung & Assistenzleistungen
(über die Eingliederungshilfe Landkreis 

Vorpommern-Rügen)

Lebensquelle – Praxis für Physiotherapie
Moderne Therapie trifft 
ganzheitliches Denken.

 Unser Angebot:  
Kassen &Privatpatienten

Krankengymnastik, Krankengymnastik 
an Geräten, Manuelle Therapie und 

Lymhdrainage, Elektrotherapie, Ultraschall, 
Fango, Massagetherapie und uvm. 

Zusatzleistung: Heilpraktiker 
Behandlungen, Schröpfmassage, 

Triggerpunkt und Fußreflexzonenmassage, 
Akupunktur, Akupressur uvm.

 Kontakt

Juliane Lebich  Büro, Empfang & Praxis

 0173 5758647   01517 2907628 |  038322 307

Wir freuen uns auf Sie – als Patientin, Begleiterin, Kollegin oder Unterstützerin.

Werde Teil unseres Teams! Wir suchen:

Physiotherapeut/in
Ergotherapeut/in

Betreuungskraft (m/w/d)

Praxisnachfolge gesucht

Für die bisherigen Praxisräume in  
der Bahnhofstraße 2, 18461 Richtenberg 

wird eine Nachfolge gesucht.

Sie eignen sich ideal für:

Physiotherapie, Ergotherapie, Logopädie, 
Arztpraxis oder auch zur Wohnnutzung 

in ruhiger Lage
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